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Professionelle softwaregestützte 
Liquiditätsplanung

12. Sanierungskonferenz an der SRH Hochschule Heidelberg

• Die Relevanz und Wichtigkeit von Liquiditäts- und 
Unternehmensplanungen haben weiter zugenommen

• Aktueller Artikel in der NWB Sanieren über den 
grundsätzlichen Aufbau einer Liquiditätsplanung
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Wie können direkte Liquiditätsplanungen 
effizient aus integrierten Planungen 
generiert werden und vice versa?

Überführung einer integrierten Planung auf Monatsebene in eine direkte Liquiditätsplanung auf Tagesebene



2

Integrierte Unternehmensplanung vorhanden –
direkte Liquiditätsplanung zu erstellen

Praxisszenarien
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In der Praxis bedeuten beide Szenarien einen erheblichen Arbeitsaufwand sowie 
„Synchronisationsherausforderungen“ – welche Möglichkeiten zur Effizienzsteigerung gibt es?

Direkte Liquiditätsplanung vorhanden – 
integrierte Unternehmensplanung zu erstellen

1

Beispiel: 
Laufendes Mandat, integrierte Planung und 

entsprechende Software im Einsatz, aus 
gegebenem Anlass bedarf es jedoch einer 
präziseren Liquiditätsüberwachung und -

steuerung.

Beispiel:
Erstellung IDW S6, im Rahmen der Vorstufe wird 

ein Tagesfinanzstatus sowie eine kurzfristige 
Liquiditätsvorschau erstellt und während des 
Erstellungszeitraumes für Plan/Ist-Vergleiche 

verwendet.
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Wie stellt sich nun die konkrete Vorgehensweise dar ?

Herausforderungen bei der Überführung einer integrierten Planung in eine direkte Liquiditätsplanung

Monatsebene Tages-/Wochenebene

Direkte
Liquiditätsplanung

• 2 Planungen ≠
doppelte Arbeit

• Anreicherung bereits 
vorhandener Informationen

• Automatisierte Verfeinerung 
von Planungsdaten

• Reproduzierbare Abläufe für 
Aktualisierung/Fortschreibung

Lucanet ist ein eingetragenes Warenzeichen der Lucanet AG



Herausforderungen bei der Überführung einer integrierten Planung in eine direkte Liquiditätsplanung
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• Planwerte werden in Bezug auf ihre Liquiditätswirksamkeit über Buchungsregeln sehr grob geplant (Fokus: die 
Periodenzuordnung auf Monatsebene)

• Sachverhalte, die liquiditätstechnisch unterschiedlich zu betrachten sind, werden in einer Planzahl 
zusammengefasst (z.B. Lohnauszahlungen zusammen mit dem Sozialversicherungsanteil und ggf. dem 
Lohnsteueranteil)

Damit eine Planung für die direkte Liquiditätsplanung auf Tagesebene verwendet werden kann, 
müssen die Planpositionen in der Regel feiner  heruntergebrochen werden
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Klassische Überleitung einer Personalkostenplanung

Grob geplante Werte auf Monatsebene werden aufgelöst in alle Teilaspekte, die liquiditätstechnisch unterschiedlich zu 
betrachten sind => Bei Planungsaktualisierungen muss die Planung entsprechend überarbeitet werden 

Plankonto Position BuKr UST in % Zahlungshypothese Fälligkeitstermin Fakturtermin Betrag Fixtermin Januar 24 Februar 24 März 24 April 24 Mai 24 Juni 24

P03 Personal

P03.01 Löhne und Gehälter 0 0,00% EDM23NO -140.000,00 -145.888,22 -145.888,22 -150.144,87 -153.147,76 -154.321,42

P03.01 Löhne und Gehälter 0 0,00% EFM8NO -304.000,00 -316.785,86 -316.785,86 -326.028,86 -332.549,43 -335.097,95

P03.02 Sozialversicherung 0 0,00% EDM23NO -272.000,00 -283.439,98 -283.439,98 -291.710,03 -297.544,23 -299.824,48

P03.03 Lohnsteuer 0 0,00% FM16NO -84.000,00 -87.532,93 -87.532,93 -90.086,92 -91.888,66 -92.592,85

P03.04 Sonstige Personalzahlungen 0 19,00% AT30 -30.000,00 -15.000,00 -45.000,00

P03.05 Fremdarbeiter, Leihpersonal 0 19,00% FMFFM7FT7 -28.259,25 -33.458,30 -17.859,25 -47.603,60 -71.627,60 -73.617,49

P03.06 Direktversicherung 0 0,00% 02.01.2024 02.01.2024 -15.000,00

P03.06 Direktversicherung 0 0,00% 03.04.2024 03.04.2024 -15.000,00



Überführung einer integrierten Planung auf Monatsebene in eine direkte Liquiditätsplanung auf Tagesebene 7

Integrierte Überleitung einer Personalkostenplanung

• Die Überleitung in die direkte 
Liquiditätsplanung wird direkt im 
LucaNet Statistikbereich aufgebaut

• Für jede Gesellschaft gibt es einen eigenen 
Statistikbereich

• Die für die direkte Liquiditätsplanung 
erforderlichen Parameter werden in den 
Attributen der Planstruktur hinterlegt

• Über sogenannte META-Zahlungs-
hypothesen können planerisch aggregierte 
Sachverhalte aufgebrochen werden, ohne 
die Planzahlen anzufassen
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Integrierte Überleitung einer Personalkostenplanung

• Die Überleitung in die direkte 
Liquiditätsplanung wird direkt im 
LucaNet Statistikbereich aufgebaut

• Für jede Gesellschaft gibt es einen eigenen 
Statistikbereich

• Die für die direkte Liquiditätsplanung 
erforderlichen Parameter werden in den 
Attributen der Planstruktur hinterlegt

• Über sogenannte META-Zahlungs-
hypothesen können planerisch aggregierte 
Sachverhalte aufgebrochen werden, ohne 
die Planzahlen anzufassen
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Integrierte Überleitung einer Umsatzplanung

Über diesen Mechanismus können Plandaten aus der integrierten Planung – 
egal wie grob oder fein die Planung erfolgt ist – für die taggenaue 
Liquiditätsplanung mit minimalem Aufwand aufbereitet werden.

30% Umsatz über Factoring (mit 2 
unterschiedlichen Zahlungszielen), 
70% Umsatz Selbstzahler mit 5 
unterschiedlichen Zahlungszielen
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Datentransfer zwischen LucaNet und Cashmir® 

Auf Knopfdruck können die Daten aus LucaNet direkt in Cashmir® übernommen werden. Um den Komfort bei großen Gesellschaften zu 
erhöhen, liefern wir zusammen mit dem Exportskript auch ein Skript zum Kopieren eines Statistikbereiches mit aus. So werden z.B. alle 

Zuordnungen von Plankonten gleich für die neue Gesellschaft übernommen.

xy
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Datentransfer zwischen LucaNet und Cashmir® 

Innerhalb von Cashmir® können die exportierten Daten in ein neues oder ein bereits bestehendes Planszenario 
geladen werden.
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Verwendung für die direkte Liquidititäsplanung in Cashmir® 
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Informationen zur Schnittstelle LucaNet -> Cashmir® 

• Die Einrichtung kann sowohl in einer lokalen LucaNet Instanz als auch in der Cloud erfolgen

• Die Einrichtung dauert ca. 30 Minuten und kann durch den Kunden selbst durchgeführt werden (alternativ 
übernimmt die consanto AG die Einrichtung)

• Alle Cashmir® Kunden, die das Interface bis zum 30.06.2025 einführen, erhalten die Schnittstelle dauerhaft 
kostenfrei

• Einmal eingerichtet, profitiert der Kunde dauerhaft von der Koppelung beider Systeme, da alle in LucaNet 
aktualisierten Planzahlen auch sofort unter Berücksichtigung aller liquiditätsrelevanter Aspekte für die direkte 
Liquiditätsplanung auf Tagesebene in Cashmir® zur Verfügung stehen

• Faktisch sind es somit eigentlich nur noch 3 Mausklicks für die Aktualisierung der direkten Liquiditätsplanung 
(Export -> Import –> Rechnen lassen)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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